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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München III : TV Boos 1924 II 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den FC Bayern München III in der Herren 
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

Am 3. Spieltag der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der FC Bayern München III
am Samstagabend auf die Gäste vom TV Boos 1924 II. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Funkert und Dinkel, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Kilian Dinkel, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt
für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Sta / Funkert beim 11:5, 12:10, 7:11, 12:14, 11:7
gegen Rössle / Betz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierten Dinkel / Wildenauer beim 8:11, 11:7, 11:8, 9:11, 11:7 gegen Utz / Rogg,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Kilian
Dinkel gegen Andreas Betz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Erfolg
von Mohamed Amine Sta gegen Martin Rössle konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Rufus Funkert daraufhin gegen Fabian Rogg. 2:3 endete dann das Einzel
zwischen Luis Wildenauer und Hannes Utz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kilian Dinkel und Martin Rössle entschieden, das
Kilian Dinkel letztendlich gewann. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Beim 7:11, 4:11, 8:11 gegen Andreas Betz fand wiederum Mohamed
Amine Sta von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:
1 hatte Rufus Funkert im Spiel gegen Hannes Utz die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Luis Wildenauer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Fabian Rogg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der FC Bayern München III in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2023
gegen den TV 1862 Dillingen an. Für den TV Boos 1924 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTSC Warmisried am 14.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC Bayern München III

Doppel: Sta / Funkert 1:0, Dinkel / Wildenauer 1:0 
Einzel: K. Dinkel 2:0, M. Sta 1:1, R. Funkert 2:0, L. Wildenauer 0:2 

 TV Boos 1924 II
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Doppel: Rössle / Betz 0:1, Utz / Rogg 0:1 
Einzel: M. Rössle 0:2, A. Betz 1:1, H. Utz 1:1, F. Rogg 1:1


